
Spiegelbild: Anker im Lichtkörper

Beschreibung

Dieses Spiegelbild trägt die Frequenz der Stabilisierung in Zeiten tiefgreifender Transformation. Es wurde

empfangen in einer Phase, in der das Licht bereits wirksam ist - aber der Körper noch nach Ausrichtung

sucht.

Der Kreis symbolisiert die innere Ganzheit. Das Dreieck nach unten steht für das Inkarnationslicht - den Fluss

des Geistes in die Materie. Die waagerechte Linie durch das Zentrum bringt das Gleichgewicht zwischen
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Oben und Unten, Himmel und Erde, Seele und Fleisch.

"Ich bin bereit, mein Licht vollständig im Körper zu verankern. Ich bleibe aufgerichtet - auch im Wandel."

Dieses Spiegelbild unterstützt Menschen,

- die sich in einem körperlich fordernden Lichtprozess befinden,

- die neue Räume geöffnet haben (z. B. Projekte, Heilfelder, Frequenzsysteme),

- und die spüren, dass sie mehr tragen, als sie bislang stabilisieren konnten.

Es kann still betrachtet werden, am Körper getragen oder im Raum aufgehängt werden. Es wirkt nicht durch

Fokus - sondern durch Präsenz.

Anwendungshinweis

Dieses Spiegelbild ist kein Werkzeug im klassischen Sinn - es ist ein Frequenz-Anker, der hilft, energetische

Reifung im Körper zu halten, ohne ihn zu überfordern.

Anwendungsmöglichkeiten:

- Betrachte das Bild für einige Minuten in Stille - am besten morgens oder vor dem Schlafen.

- Platziere es an einem Ort, an dem du dich häufig aufhältst (z. B. gegenüber vom Bett, Schreibtisch, Altar).

- Nutze es in Momenten von körperlicher Überforderung oder innerer Unruhe - nicht um es zu benutzen,

sondern um dich zu erinnern.

Sprich dabei innerlich oder laut:

"Ich verankere mein Licht. Ich bin sicher im Wandel."

Es geht nicht um Veränderung, sondern um Verankerung im Neuen.


